
Ort: 
NABU – Bundesgeschäftsstelle 
Charitéstraße 3 
10117 Berlin 
Tel. 030 – 28 49 84-0 

Anreise: 
Berlin Hauptbahnhof 
Fußweg:  
Kapelle-Ufer, Reinhardtstraße, ca. 10 Min. 

Gebühr: 
Die Teilnahme am Fachworkshop ist kostenlos. 

Anmeldung: 
Verbindlich erbeten bis zum 04.12.2015 
mit nebenstehendem Anmeldecoupon oder  
formlos per e-mail. 

Zielgruppe: 
Natur-, Umweltschutz und Freizeitverbände, regionale 
und lokale Tourismusorganisationen, Regionalmanager 
(LEADER-Fördergebiete 2014-2020), Schutzgebiets-
verwaltungen, Kommunen und Landkreise. 

Veranstalter: 
Ö.T.E. – Ökologischer Tourismus in Europa e.V. 

in Kooperation mit 
Verbände-Arbeitskreis „Nachhaltiger Tourismus“ 

Weitere Informationen: 
Ö.T.E. – Ökologischer Tourismus in Europa e.V. 
Bernd Räth, Tel. 0228 – 359 008, b.raeth@oete.de 
Rolf Spittler, Tel. 0521 – 61 370, r.spittler@oete.de 
 
 
 
 
 
Der Fachworkshop findet im Rahmen des Ö.T.E.-
Projektes „Sport, Tourismus und Naturschutz – 
gemeinsam für biologische Vielfalt” statt. 

 

Gefördert durch das Bundesamt für Naturschutz 
(BfN) aus Mitteln des Bundesministeriums für 
Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
(BMUB). 
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Finanzierung von Tourismus 
im ländlichen Raum 

 
Beiträge des Tourismus 

zum Erhalt von 
Natur- und Kulturlandschaft 

 
 
 
 

Freitag, 11. Dezember 2015 
10:30 – 16:30 Uhr 

 
Berlin 

NABU – Bundesgeschäftsstelle 
 
 
 
 

       Verbände-Arbeitskreis 
      „Nachhaltiger Tourismus“ 
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Dieser Workshop beschäftigt sich damit, inwieweit 
Tourismus einen Beitrag zum Erhalt von Natur- und 
Kulturlandschaft leisten kann bzw. soll. Dazu ist es 
notwendig, zunächst auch allgemein auf die Probleme 
und Schwierigkeiten der Tourismusfinanzierung von 
Kommunen und Landkreisen insbesondere im länd-
lichen Raum einzugehen. Vielerorts hängt die Touris-
musentwicklung „am Tropf“ und es mangelt an finan-
ziellen Mitteln für den Erhalt und den Ausbau der 
touristischen Infrastruktur sowie für das touristische 
Marketing. Überlegungen, wie eine entsprechende 
Finanzierung dauerhaft sichergestellt werden kann, 
werden seit einiger Zeit vorgebracht (v.a. Deutscher 
Tourismusverband). 

Im ländlichen Raum ist der Tourismus in hohem Maße 
von attraktiven Naturlandschaften und gewachsenen 
Kulturlandschaften abhängig. Abwechslungsreiche, 
ländliche Natur- und Kulturlandschaften zählen zu den 
zentralen Attraktivitätsfaktoren für den Aktiv- und 
Naturtourismus in ländlichen Räumen, sind jedoch 
vielerorts bereits stark verändert oder gefährdet. 
Daher wird beleuchtet, wie es vor dem Hintergrund der 
Finanzierungsprobleme gelingen kann, dass der 
Tourismus auch einen finanziellen Beitrag zur Land-
schaftserhaltung und zum Naturschutz in ländlichen 
Räumen leisten kann.  

 

 

Programm 

 

10.30 Uhr Begrüßung & Einführung 
 Rolf Spittler, Ö.T.E. – Ökologischer 
Tourismus in Europa e.V. 

 Einführung & Rahmenbedingungen 
Herausforderungen bei der 
Finanzierung von Tourismusaufgaben: 
Lösungsansätze auf lokaler und 
regionaler Ebene 
Claudia Gilles 
DTV – Deutscher Tourismusverband 

11.15 Uhr Diskussion:  
Einführung & Rahmenbedingungen 

11.30 Uhr  Bedeutung von Naturlandschaft für den 
Tourismus im ländlichen Raum  
Martin Kaiser 
Nationalparkamt Müritz 

12.00 Uhr Formen finanzieller Beiträge des 
Tourismus zum Erhalt von Natur und 
Kulturlandschaft  
Anja Szczesinski 
WWF-Büro Husum 

12.30 Uhr Diskussion: Bedeutung & Finanzierung 

12.45 Uhr Mittags-Pause  

13.30 Uhr  EU-Fördermittel für Naturschutz und 
Tourismus im ländlichen Raum in der 
Förderperiode 2014-2020  
Arne Bilau 
BUND Mecklenburg-Vorpommern 

14.00 Uhr Diskussion: EU-Förderung 

14.15 Uhr Praxisbeispiele 

Erholungsgebiet Hasetal:  
Natur-Tourismusprojekte und dauerhafte 
Absicherung der Finanzierung  
Wilhelm Koormann 
Hasetal Touristik GmbH 

Münstertäler Modell: Finanzierung von 
Landschaftspflegemaßnahmen durch 
Urlaubsgäste  
Dr. Thomas Coch 
Ferienregion Münstertal Staufen 

15.15 Uhr Diskussion: Praxisbeispiele 

 Abschlussdiskussion: 
Meinungsbildung zu geeigneten Formen 
finanzieller Beiträge des Tourismus zum 
Erhalt von Natur- und Kulturlandschaft 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung  

 Moderation der Veranstaltung 
 Rolf Spittler, Ö.T.E. – Ökologischer 
Tourismus in Europa e.V. 
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